
 
 

Protokollauszug 
aus der 

29. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 02.03.2011 

 
öffentlich 
Top 8.34 Stadt Kars 

11/SVV/0155 
ungeändert beschlossen 

 
Die Vorlage wird namens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  von der Stadtverordneten Hüneke 
eingebracht. 
 
Gegen die Empfehlung des  Ältestenrates  (gemäß § 16 Punkt, Buchstabe k der Geschäftsord-
nung) über diese Vorlage ohne Debatte zu befinden, erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt ihren Vorsitzenden folgenden Apell an die 
Stadtverordneten der Stadt Kars weiterzuleiten: 
 
Im gebotenen Respekt vor der Entscheidungshoheit einer Stadtverordnetenversammlung 
möchten wir unser Bedauern zu Ihrem Beschluss vom 1. Februar 2010 ausdrücken, das 
Denkmal der Humanität von Mehmet Aksoy abreißen zu lassen. 
 
Die Stadt Potsdam beherbergt ebenfalls ein Werk des bedeutenden türkischen Künstlers, 
das "Denkmal des unbekannten Deserteurs". Es erinnert an die hingerichteten und ver-
folgten Soldaten, die sich nicht mehr am Morden des Zweiten Weltkrieges beteiligen woll-
ten. Es berührt Aspekte der Aufarbeitung der von Leid und Schuld gezeichneten Ge-
schichte in Deutschland und der individuellen Verantwortung des Einzelnen.  
 
Ähnlich wie Ihre Heimatstadt Kars ist Potsdam in der Geschichte ein Ort hoher Kultur aber 
auch ein Ort besonders tiefgreifender und schmerzlicher historischer Konflikte gewesen. 
Wir haben die Erfahrung gemacht, dass der offene Diskurs darüber wichtig ist, auch wenn 
er zunächst unbequem erscheinen mag.  
 
Das Denkmal von Mehmet Aksoy genießt in Potsdam vor allem deshalb eine sehr hohe 
Aufmerksamkeit und Wertschätzung, weil es in seiner anrührenden künstlerischen Spra-
che zu diesem Diskurs anregt und so mithilft, die Geschichte in eine neue, humanistische 
Welt weiterzuführen. 
 
Deshalb möchten wir Sie in kollegialer Weise ermutigen, auch das Denkmal der Humanität 
und Versöhnung in Kars als einen solchen Anlass zu betrachten und die Entscheidung 
ihrer Vorgänger zu dessen Errichtung aufrecht zu erhalten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Gegenstimmen  
und einigen Stimmenthaltungen. 



 
 


